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1
fuNDkAtAloG

1.1
GefäSSkerAmik

1.1.1
GefäSSkerAmik H 1
1 Topfrand (3 RS). Handgeformt? Oranger, im Kern grauer, mit-

telharter, mittel gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht über
mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 /  35 /  171.4.

2 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Grau-
oranger, harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht
über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 159.6.

3 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Grauer,
im Kern roter, mittelharter, fein gemagerter Scherben. Mit
Russspuren. Aus Schuttschicht nördlich des Hauses H 1. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 262.2.

4 Topfrand (2 RS). Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik?
Grauer, harter, mittel gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht
nördlich des Hauses H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 301.1.

5 Topfrand. Grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schutt-
schicht nördlich des Hauses H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 276.4.

6 Topfrand. Graubeiger, harter, fein gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 273.1.

7 Topfrand. Hellgrauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht nördlich des Hauses H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 368.2.

8 Topfrand. Oranger, im Kern grauer, mittelharter, mittel gema-
gerter Scherben. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 172.6.

9 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Graubei-
ger, harter, fein gemagerter Scherben. Aussen mit Russspuren.
Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 /
35/ 155.10.

10 Topf (7 RS, 5 BS, 56 WS). Auf der Töpferscheibe gedrehte
Keramik. Hellgrauer, harter, fein bis mittel gemagerter Scher-
ben. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 378.2.

11 Topfrand. An der Mündung verformt. Auf der Töpferscheibe
gedrehte Keramik. Hellgrauer, harter, fein gemagerter Scher-
ben. Aus Schuttschicht nördlich des Hauses H 1. Inv.-Nr. 114/
35 / 283.1.

12 Topfrand. Hellgrauer, im Kern dunkelgrauer, harter, fein bis
mittel gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht über mittlerem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 286.1.

13 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Beiger,
harter, mittel gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht über
vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 187.1.

14 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Hellgrauer,
harter, fein bis mittel gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht
über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 287.1.

15 Topfrand. Graubeiger, harter, fein gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht nördlich des Hauses H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 277.6.

16 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Hellgrauer,
harter, fein bis mittel gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht
nördlich des Hauses H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 277.8.

17 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Grauer,
harter, fein bis mittel gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht
über vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 155.11.

18 Topfrand (2 RS, 1 WS). Auf der Töpferscheibe gedrehte Kera-
mik. Hellgraubrauner, harter, mittel gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 378.1.

19 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Hellgrauer,
harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht über rück-
wärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 371.3.

20 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Hellgrau-
beiger, harter, mittel gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht
über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 150.3.

21 Topfrand. Hellgrauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht nördlich des Hauses H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 415.1.

22 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Beige-
grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht
nördlich des Hauses H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 291.4.

23 Topfwand mit Rollrädchendekor. Grauer, harter, fein gema-
gerter Scherben. Aus Schuttschicht nördlich des Hauses H 1.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 279.2.

24 Topfboden (3 BS, 2 WS). Auf der Töpferscheibe gedrehte Ke-
ramik? Hellgrauer, harter, mittel gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 /
454.1.

25 Topfboden (2 BS). Grauer, mittelharter, mittel gemagerter
Scherben. Aus Schuttschicht nördlich des Hauses H 1. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 407.2.

26 Topfboden. Grauer, harter, mittel gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht nördlich des Hauses H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 276.3.

27 Topfboden. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Hell-
grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht
nördlich des Hauses H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 277.9.

28 Rand eines Dreibeintopfs mit geknicktem Wulsthenkel. Grauer,
harter, mittel gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht nördlich
des Hauses H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 263.4.

29 Fuss eines Dreibeintopfs. Standfläche abgebrochen. Handge-
formt? Graubeiger, harter, mittel gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 /
168.3.

30 Gefässboden (einer Schüssel oder einer Dreibeinpfanne?).
Orangeroter, harter, fein bis mittel gemagerter, poröser Scher-
ben. Innenseite über weisser Engobe grün glasiert. Aus Schutt-
schicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 179.5.

31 Lämpchenrand. Grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Mit
Russspuren. Aus Schuttschicht nördlich des Hauses H 1. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 278.3.

32 Lämpchenrand. Graubrauner, harter, fein bis mittel gemagerter
Scherben. Innen mit Russspuren. Aus Schuttschicht über rück-
wärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 338.1.

33 Lämpchenrand. Grauer, harter, grob gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht nördlich des Hauses H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 276.2.

34 Lämpchen. Hellgrauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 169.2.

35 Lämpchenrand. Grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 362.2.
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1.1.2
GefäSSkerAmik H 2
36 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Hell-

grauer, mittelharter, fein gemagerter Scherben. Aus Schutt-
schicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 428.1.

37 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Grauer,
harter, fein bis mittel gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht
über rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 380.4.

38 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Dunkel-
grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht
über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 439.1.

39 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Grauer,
harter, fein bis mittel gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht
über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 456.1.

40 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Dunkel-
grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht
über vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 385.2.

41 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Hellgrauer,
harter, mittel gemagerter Scherben. Unter dem Mörtelboden
im rückwärtigen Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 401.3.

42 Topfrand. Grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schutt-
schicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 361.3.

43 Topfrand. Beigegrauer, harter, mittel gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 381.1.

44 Topfrand. Hellgrauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 568.5.

45 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Graubei-
ger, harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht über
rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 225.3.

46 Topfrand. Grauer, harter, mittel gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 577.5.

47 Topfrand. Grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schutt-
schicht über rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 191.3.

48 Topfrand. Hellgrauer, mittelharter, fein gemagerter Scherben.
Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114/
35 / 373.1.

49 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Hellgrauer,
sehr harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht über
mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 297.3.

50 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Grauer,
harter, mittel gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht über
südwestlichem Raum im vorderen Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 /
35 / 583.1.

51 Topfwand mit Rollrädchendekor. Dunkelgrauer, harter, mittel
gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht über vorderem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 409.2.

52 Topfwand mit Rollrädchendekor. Dunkelgrauer, harter, mittel
gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht über vorderem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 409.1.

53 Topfwand mit Rollstempeldekor. Hellgrauer, harter, fein ge-
magerter Scherben. Aus Schuttschicht über vorderem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 270.5.

54 Topfboden (6 BS, 15 WS). Auf der Töpferscheibe nachgedrehte
Keramik? Grauoranger, harter, mittel gemagerter Scherben.
Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 /
35/ 385.3.

55 Topfboden. Von Hand aufgebaute Keramik? Grauer, harter,
mittel gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht über vorderem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 577.4.

56 Topfboden. Hellgrauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 376.1.

57 Rand eines Dreibeintopfs mit geknicktem Wulsthenkel. Grauer,
harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht über rück-
wärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 380.3.

58 Flachdeckel (2 RS) mit konzentrischem Rillendekor. Hellgrauer,
harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schuttschicht über mitt-
lerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 568.6.

59 Gefässboden (einer Kanne?) mit herausgeknetetem Wellenfuss
(2 BS, 3WS). Von Hand aufgebaute Keramik. Graubeiger, har-
ter, fein gemagerter Scherben. Aussenseite mit Resten einer
grünen Glasur ohne Engobe. Aus Schuttschicht über vorderem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 353.6.

60 Lämpchen (4 RS). Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik?
Hellgrauer, harter, fein bis mittel gemagerter Scherben. Aus
Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 /
35/ 310.1.

1.1.3
GefäSSkerAmik H 3
61 Topfrand. Beiger, mittelharter, mittel bis grob gemagerter Scher-

ben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 408.6.
62 Topfrand (6 RS, 8 WS). Auf der Töpferscheibe gedrehte Ke-

ramik. Grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114/
35 / 408.4.

63 Topfrand. Graubeiger, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 561.2.

64 Topfrand. Graubrauner, harter, fein bis mittel gemagerter
Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 408.9.

65 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Hell-
grauer, mittelharter, grob gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 /
35 / 408.7.

66 Topfrand. Beiger, mittelharter, fein gemagerter Scherben. Mit
Russspuren. Inv.-Nr. 114 / 35 / 459.1.

67 Topfrand (3 RS). Grauer, harter, mittel gemagerter Scherben.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 245.1.

68 Topfrand. Von Hand aufgebaute Keramik? Oranger, harter,
mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 561.7.

69 Topfrand. Beigegrauer, mittelharter, sehr grob gemagerter
Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 462.1.

70 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Grauer,
harter, mittel bis grob gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 /
35/ 523.1.

71 Topfwand mit Rollrädchendekor. Grauer, harter, fein gema-
gerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 556.2.

72 Topfwand mit Rollrädchendekor. Grauer, harter, fein gema-
gerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 408.10.

73 Topfwand mit Rollrädchendekor. Grauer, harter, fein gema-
gerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 561.5.

74 Topfwand mit Rollrädchendekor. Grauer, harter, fein gema-
gerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 561.6.

75 Topfwand mit J-förmigem Dekor. Grauer, harter, fein gema-
gerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 566.2.

76 Topfboden (5 BS). Bodenunterseite mit Abschneidespuren.
Grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 336.1.

77 Topfboden. Grauer, harter, fein bis mittel gemagerter Scherben.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 556.3.

78 Topfboden (2 BS, 3 WS). Graubeiger, harter, mittel gemagerter
Scherben. Mit Russspuren. Inv.-Nr. 114 / 35 / 245.2.
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79 Geknickter Wulsthenkel (eines Dreibeintopfs?). Grauer, harter,
mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 470.1.

80 Gefässhenkel (eines Deckels?). Grauer, harter, fein gemagerter
Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 336.2.

81 Fuss eines Dreibeintopfs. Grauer, harter, mittel gemagerter
Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 556.4.

82 Fuss eines Dreibeintopfs. Hellgraubeiger, harter, grob gema-
gerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 408.8.

83 Fuss eines Dreibeintopfs. Graubeiger, harter, grob gemagerter
Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 390.1.

84 Fuss eines Dreibeintopfs. Grauer, harter, fein gemagerter Scher-
ben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 335.2.

85 Gefässrand (einer Schüssel?). Auf der Töpferscheibe gedrehte
Keramik. Graubrauner, harter, fein bis mittel gemagerter Scher-
ben. Aussen mit Russspuren. Inv.-Nr. 114 / 35 / 566.3.

86 Lämpchen. Hellgrauer, harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 335.1.

87 Wulsthenkel einer Bügelkanne mit unregelmässigem Kerbmus-
ter. Grauoranger, an der Oberfläche dunkelgrauer, harter, grob
gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 392.1.

1.1.4
GefäSSkerAmik H 4 uND H 5
88 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Grau-

brauner, harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 4.2.
89 Topfrand (2 RS). Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik.

Hellgrauer, harter, fein bis mittel gemagerter Scherben. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 12.3.

90 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Graubei-
ger, harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 8.1.

91 Topfrand (2 RS). Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik?
Grauer, harter, fein bis mittel gemagerter Scherben. Inv.-
Nr. 114/ 35 / 7.1.

92 Topfrand. Auf der Töpferscheibe nachgedrehte Keramik?
Grauer, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 7.4.

93 Topfrand (1 RS, 1 WS). Auf der Töpferscheibe gedrehte Kera-
mik? Grauer, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114/
35 / 7.15.

94 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Hell-
grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 11.4.

95 Topfrand (3 RS, 7 WS). Auf der Töpferscheibe nachgedrehte
Keramik? Oranger, harter, mittel bis grob gemagerter Scherben.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 27.9.

96 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Grau-
brauner, harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 5.1.

97 Topfrand. Auf der Töpferscheibe nachgedrehte Keramik?
Grauer, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 6.6.

98 Topfwand mit Rollrädchendekor. Grauer, harter, fein gema-
gerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 11.6.

99 Topfwand mit Rollrädchendekor. Grauer, harter, fein bis mittel
gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 7.12.

100 Topfwand mit Rollrädchendekor. Oranger, im Kern grauer,
harter, fein bis mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 /
10.9.

101 Topfwand mit Rollrädchendekor. Oranger, im Kern grauer,
harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 43.2.

102 Topfwand (2 WS) mit Rollrädchendekor. Auf der Töpferscheibe
gedrehte Keramik? Grauoranger, harter, mittel gemagerter
Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 4.5.

103 Topfwand mit Rollstempeldekor. Grauer, harter, mittel gema-
gerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 4.11.

104 Topfwand mit Rollstempeldekor. Grauer, harter, fein bis mittel
gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 98.3.

105 Topfwand mit Leiste. Auf der Töpferscheibe nachgedrehte Ke-
ramik? Hellgrauer, harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 98.4.

106 Topfboden. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Grauer,
harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 4.1.

107 Topfboden. Auf der Töpferscheibe nachgedrehte Keramik?
Hellgrauer, harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 /
11.3.

108 Topfboden (2 BS, 1 WS). Auf der Töpferscheibe nachgedrehte
Keramik? Grauer, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 7.2.

109 Henkel eines Dreibeintopfs. Grauer, harter, mittel gemagerter
Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 9.1.

110 Gefässhenkel (eines Dreibeintopfs?). Oranger, im Kern hell-
grauer, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 /
4.20.

111 Geknickter Wulsthenkel eines Dreibeintopfs. Grauer, im Kern
grauroter, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35/
8.4.

112 Boden und Fuss eines Dreibeintopfs. Oranger, im Kern grauer,
harter, mittel bis grob gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 /
2.5.

113 Fuss eines Dreibeintopfs. Grauoranger, harter, grob gemagerter
Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 58.1.

114 Fuss eines Dreibeintopfs. Grauoranger, harter, mittel gema-
gerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 12.4.

115 Fuss eines Dreibeintopfs. Grauer, im Kern graubrauner, harter,
mittel bis grob gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 7.8.

116 Lämpchenrand. Hellgrauer, harter, fein gemagerter Scherben.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 8.2.

117 Lämpchenrand. Hellgrauer, harter, mittel gemagerter Scherben.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 12.1.

1.1.5
GefäSSkerAmik H 6
118 Topfrand. Grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Aus Schutt-

schicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 180.1.
119 Topfrand (2 RS, 5 WS). Graubeiger, harter, fein gemagerter

Scherben. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 176.2.

120 Flachdeckel. Graubrauner, harter, mittel gemagerter Scherben.
Deckeloberseite mit gitterartigem Stempeldekor. Aus Schutt-
schicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 149.2.

121 Lämpchen (2RS, 1 BS, 1WS). Hellgrauer, harter, fein gema-
gerter Scherben. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 162.5.

122 Lämpchenrand (2 RS). Graubeiger, harter, mittel gemagerter
Scherben. Rand mit Russspuren. Aus Schuttschicht über mitt-
lerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 149.1.
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1.1.6
GefäSSkerAmik StADtBurG
123 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Graugel-

ber, harter, fein bis mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 /
35 / F65.1.

124 Topfrand. Auf der Töpferscheibe nachgedrehte Keramik? Grau-
beiger, harter, fein bis mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114/
35 / F66.1.

125 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Grau-
brauner, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 /
F229.1.

126 Topfrand (2 RS). Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik.
Grauer, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 /
F2.12.

127 Topfboden (3 BS, 1 WS). Auf der Töpferscheibe nachgedrehte
Keramik? Hellgrauer, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-
Nr. 114 / 35 / F78.1.

128 Topfboden. Handgeformt? Graubeiger, harter, grob gemagerter
Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / F4.1.

129 Rand eines Dreibeintopfs (3 RS). Grauer, im Kern brauner,
harter, grob gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / F68.1.

130 Wand eines Dreibeintopfs mit Henkelansatz (2 WS). Hell-
grauer, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 /
F216.2.

131 Fuss und Boden eines Dreibeintopfs. Graubeiger, harter, mittel
bis grob gemagerter Scherben. Aussen mit Russspuren. Inv.-
Nr. 114 / 35 / F216.1.

132 Flachdeckelfragment mit Kerbdekor. Hellgrauer, im Kern
beiger, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 /
F6.1.

133 Schüssel mit zwei Henkeln (2 RS, 3 WS, 4 BS). Rand mit gro-
bem Kreuzkerbdekor. Auf der Töpferscheibe nachgedrehte Ke-
ramik? Hellgraugelber, harter, grob gemagerter Scherben. Inv.-
Nr. 114 / 35 / F84.1.

134 Lämpchenrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik.
Grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 /
F218.2.

135 Lämpchenrand. Oranger, harter, fein gemagerter Scherben. In-
nenseite ohne Engobe grün glasiert. Inv.-Nr. 114 / 35 / F17.3.

1.1.7
GefäSSkerAmik GASSe
136 Topfrand (2 WS) mit Wellenliniendekor. Grauer, harter, mittel

gemagerter Scherben. Aus vergrauter Schicht unter Steinkoffe-
rung beziehungsweise unter dem Mörtelmischplatz. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 574.3.

137 Topfrand (2 RS). Handgeformt? Grauoranger, mittelharter,
grob gemagerter Scherben. Aus vergrauter Schicht unter Stein-
kofferung. Inv.-Nr. 114 / 35 / 220.1.

138 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Hellgrau-
oranger, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 /
619.4.

139 Topfrand. Von Hand aufgebaute Keramik? Grauer, harter,
mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 618.16.

140 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Grauer,
harter, fein gemagerter Scherben. Aus der Steinkofferung. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 619.3.

141 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Grauer,
harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 621.13.

142 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik? Hell-
grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 /
571.11.

143 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Grauer,
harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 620.5.

144 Topfrand. Beiger, im Kern grauer, harter, mittel gemagerter
Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 618.17.

145 Topfrand. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Dunkel-
grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Mit Russspuren. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 581.5.

146 Topfwand mit Rollrädchendekor. Grauer, harter, mittel gema-
gerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / F147.1.

147 Topfwand mit Rollrädchendekor. Oranger, harter, fein gema-
gerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / F147.2.

148 Topfboden (4 BS, 9 WS). Von Hand aufgebaute Keramik.
Grauoranger, mittelharter, grob gemagerter Scherben. Aus ver-
grauter Schicht unter Steinkofferung. Inv.-Nr. 114 / 35 / 219.1.

149 Topfboden (2 BS, 5 WS). Von Hand aufgebaute Keramik?
Grauer, harter, mittel bis grob gemagerter Scherben. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 615.1.

150 Topfboden. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Grau-
beiger, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 /
572.9.

151 Geknickter Wulsthenkel eines Dreibeintopfs. Graubeiger, har-
ter, fein bis mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 581.2.

152 Fuss eines Dreibeintopfs. Standfläche abgebrochen. Grauoran-
ger, harter, mittel gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 621.15.

153 Fuss eines Dreibeintopfs. Grauer, harter, fein gemagerter Scher-
ben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 551.9.

154 Fuss eines Dreibeintopfs. Grauer, harter, mittel gemagerter
Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / F173.2.

155 Fuss eines Dreibeintopfs. Grauer, harter, mittel gemagerter
Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / F173.1.

156 Fuss eines Dreibeintopfs. Mit zwei breiten Horizontalkerben.
Hellgrauer, harter, mittel bis grob gemagerter Scherben. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 580.1.

157 Lämpchen. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik. Hell-
grauer, harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 581.3.

158 Lämpchenrand. Oranger, harter, fein gemagerter Scherben. In-
nen ohne Engobe grün glasiert. Inv.-Nr. 114 / 35 / F139.1.

159 Lämpchenrand. Oranger, harter, fein bis mittel gemagerter
Scherben. Innen ohne Engobe grün glasiert. Inv.-Nr. 114 / 35 /
F139.2.

160 Lämpchenrand. Oranger, harter, fein gemagerter Scherben. In-
nen ohne Engobe dunkelgrün glasiert. Inv.-Nr. 114 / 35 / F138.1.

161 Lämpchen. Oranger, harter, fein gemagerter Scherben. Innen
ohne Engobe dunkelgrün glasiert. Inv.-Nr. 114 / 35 / F137.1. 

162 Rand einer Platte. Auf der Töpferscheibe gedrehte Keramik?
Oranger, harter, fein gemagerter Scherben. Inv.-Nr. 114 / 35 /
F215.1.

1.2
ofeNkerAmik 

1.2.1
ofeNkerAmik H 1
163 Rand einer Becherkachel. Ton orange. Innenseite mit Ofen-

lehmresten. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 155.1.
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164 Rand einer Napfkachel. Ton hellgrauorange. Innenseite mit
Ofenlehmresten. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 165.1.

165 Rand einer Napfkachel. Ton hellgrauorange. Innenseite mit
Ofenlehmresten. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 165.2.

166 Rand einer Napfkachel. Ton grau. Aussenseite mit Ofenlehm-
resten. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 159.1.

167 Rand einer Napfkachel. Ton grau. Innenseite mit Ofenlehm-
resten. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 155.2. 

168 Rand einer Napfkachel (2 RS). Ton orange, im Kern hellgrau.
Glasur hellgrün, ohne Engobe. Aus Schuttschicht über vorde-
rem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 155.4.

169 Rand einer Napfkachel. Ton hellgrau. Glasur dunkelgrün,
ohne Engobe, mit Brandspuren (Brandblasen). Innenseite mit
Ofenlehmresten. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 349.1.

170 Rand einer Napfkachel. Ton graubeige. Glasur dunkelgrün,
ohne Engobe. Innenseite mit Ofenlehmresten. Aus Schutt-
schicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 349.4.

171 Rand einer Napfkachel. Ton beigegrau. Glasur dunkelgrün,
ohne Engobe. Innenseite mit Ofenlehmresten. Aus Schutt-
schicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 286.2.

172 Boden einer Becherkachel. Ton orange. Aus Schuttschicht über
vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 155.3.

173 Boden einer Napfkachel (2 BS). Ton graubeige. Mit Abschnei-
despuren. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 327.1.

174 Boden einer Napfkachel. Ton orange, im Kern hellgrau. Glasur
hellgrün, ohne Engobe. Aus Schuttschicht über mittlerem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 150.1.

175 Boden einer Napfkachel (4 BS). Ton orange, im Kern grau.
Glasur hellgrün, ohne Engobe. Aus Schuttschicht über mittle-
rem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 159.3.

176 Fragment einer Blattkachel. Ton grau. Glasur grün. Mit Ran-
kenmotiv? Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 150.2.

177 Fragment einer Blattkachel. Ton grau. Glasur grün. Aus
Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 /
35 / 358.1.

178 Ofenlehmfragment. Oberfläche glattgestrichen und mit Kalk
getüncht. Mit Kieselchen gemagert. Aus Schuttschicht über
vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 155.6.

179 Ofenlehmfragment. Oberfläche glattgestrichen und mit Kalk
getüncht. Mit Kieselchen gemagert. Aus Schuttschicht über
vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 155.7.

180 Ofenlehmfragment. Oberfläche glattgestrichen und mit Kalk
getüncht. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 155.13.

181 Ofenlehmfragment. Oberfläche glattgestrichen und mit Kalk
getüncht. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 155.14.

1.2.2
ofeNkerAmik H 2
182 Rand einer Becherkachel. Ton graubeige. Aus Schuttschicht

über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 243.1.

183 Rand einer Napfkachel. Ton hellgrauorange. Innenseite mit
Ofenlehmresten. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 361.1.

184 Rand einer Napfkachel. Ton orange, durch sekundäre Brand-
einwirkung dunkelgrau. Aussenseite mit Ofenlehmresten. Aus
Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 228.1.

185 Boden (2 BS) einer Becherkachel. Ton graubeige. Aus Schutt-
schicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 353.1.

186 Boden einer Nischenkachel mit angesetztem Napf. Ton orange,
im Kern grau. Glasur dunkelgrün. Aus Schuttschicht über
mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 560.1.

187 Rand einer Tellerkachel. Ton (wohl durch sekundäre Brand-
einwirkung) dunkelgrau. Glasur dunkelgrün, mit Brandspuren
(Brandblasen). Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 376.2.

188 Tellerkachel (4 RS, 2 WS, 3 BS). Ton orange, durch sekundäre
Brandeinwirkung auch dunkelgrau. Glasur grün. Tubus innen
mit Russspuren. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 190.1.

189 Bekrönendes Gesicht einer Kranzkachel. Ton orange. Glasur
grün, mit Brandspuren (Brandblasen). Aus Schuttschicht über
mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 226.1.

190 Rand einer Kranzkachel. Ton grau. Glasur grün. Mit Blüten-
motiv? Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 191.2.

191 Rand einer Kranzkachel (2 RS). Ton grau. Glasur grün. Ro-
settenmotiv. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 191.1.

192 Kranzkachel (5 RS). Ton grauorange. Glasur grün, mit starken
Brandspuren (Brandblasen). Motiv: Zwei bekrönte Köpfe und
Baum. Aus Schuttschicht über rückwärtigem und mittlerem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 489.1.

1.2.3
ofeNkerAmik H 4 / H 5
193 Rand einer Napfkachel. Ton orange. Inv.-Nr. 114 / 35 / 4.17.
194 Rand einer Napfkachel. Ton orange. Inv.-Nr. 114 / 35 / 2.3.
195 Rand einer Napfkachel. Ton hellgrau. Inv.-Nr. 114 / 35 / 5.2.
196 Rand einer Napfkachel. Ton orange. Innenseite mit Ofenlehm-

resten. Inv.-Nr. 114 / 35 / 5.7.
197 Rand einer Napfkachel. Ton orange. Innenseite mit Ofenlehm-

resten. Inv.-Nr. 114 / 35 / 4.18.
198 Rand einer Napfkachel. Ton grauorange. Inv.-Nr. 114 / 35 / 27.5.
199 Boden einer Napfkachel. Ton orange. Inv.-Nr. 114 / 35 / 4.15.
200 Boden einer Napfkachel. Ton orange. Inv.-Nr. 114 / 35 / 6.1.
201 Boden einer Napfkachel. Ton orange. Aussen mit grünen Gla-

surresten. Bodenunterseite mit Spuren von Drahtschlinge. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 9.4.

202 Rand einer Blattkachel. Ton graubraun. Glasur grün. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 109.2.

1.2.4
ofeNkerAmik H 6
203 Rand einer Napfkachel. Ton hellgrauorange. Innenseite mit

Ofenlehmresten. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 162.6.

204 Rand einer Napfkachel. Ton hellgrau. Innenseite mit Ofen-
lehmresten. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 162.7.
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205 Boden einer Becherkachel. Ton orange. Mit Abschneidespuren.
Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 /
35/ 162.8.

206 Rand einer Nischenkachel mit angesetztem Napf. Ton orange,
im Kern grau. Glasur dunkelgrün. Mit abgebrochenem Ran-
kenmotiv? Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 166.1.

207 Fragment einer Blattkachel. Ton grau. Glasur grün. Mit Ran-
kenmotiv? Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 140.1.

1.2.5
ofeNkerAmik StADtBurG
208 Rand einer Becherkachel. Ton hellgrau. Inv.-Nr. 114 / 35 / F54.2.
209 Rand einer Becherkachel. Ton hellgrauorange. Inv.-Nr. 114/

35 / F5.1.
210 Rand einer Becherkachel. Ton hellgrauorange. Inv.-Nr. 114 /

35 / F225.1.
211 Rand einer Becherkachel. Ton hellgrau. Inv.-Nr. 114 / 35 / F57.
212 Rand einer Napfkachel. Ton grauorange. Inv.-Nr. 114 / 35 / F23.
213 Rand einer Napfkachel. Ton grau, durch sekundären Brand dun-

kelgrau. Innenseite mit Ofenlehmresten. Inv.-Nr. 114 / 35 / F45.1.
214 Boden einer Becherkachel (1 BS, 4 WS). Ton hellgrauorange.

Inv.-Nr. 114 / 35 / F26.1.
215 Boden einer Becherkachel. Ton orange. Inv.-Nr. 114 / 35 / F19.1.
216 Boden einer Becherkachel. Ton grauorange. Inv.-Nr. 114 / 35 /

F55.1.
217 Boden einer Napfkachel. Ton hellgraubeige. Mit Spuren von

Drahtschlinge. Inv.-Nr. 114 / 35 / F25.1.
218 Boden einer Napfkachel. Ton hellgrau. Inv.-Nr. 114 / 35 / F54.1.

1.2.6
ofeNkerAmik GASSe
219 Rand einer Becherkachel. Ton graugelb. Innenseite mit Ofen-

lehmresten. Inv.-Nr. 114 / 35 / F146.1.
220 Rand einer Becherkachel. Ton graugelb. Innenseite mit Ofen-

lehmresten. Inv.-Nr. 114 / 35 / F155.1.
221 Rand einer Napfkachel. Ton orange. Innenseite mit Ofenlehm-

resten. Inv.-Nr. 114 / 35 / 571.13.
222 Rand einer Napfkachel. Ton grauorange. Inv.-Nr. 114 / 35 /

571.14.
223 Rand einer Napfkachel. Ton orange. Innenseite mit Ofenlehm-

resten. Inv.-Nr. 114 / 35 / 563.6.
224 Boden einer Becherkachel. Ton graugelb. Ohne Spuren von

Drahtschlinge. Inv.-Nr. 114 / 35 / F146.2.
225 Boden einer Becherkachel. Ton orange. Inv.-Nr. 114 / 35 / 563.7.
226 Rand einer Tellerkachel. Ton orange. Glasur braun. Inv.-

Nr. 114 / 35 / F197.1.
227 Rand einer Tellerkachel. Ton orange. Glasur grün. Inv.-Nr. 114/

35 / F176.1.
228 Fragment einer fünfeckigen Bekrönungskachel. Ton orange. Gla-

sur grün. Motiv: sitzendes Liebespaar. Inv.-Nr. 114 / 35 / F237.1.
229 Rand einer Kranzkachel. Ton orange. Glasur grün. Motiv:

zwei Ähren, zwei Sterne und zwei Vierpasskreise. Rückseite
mit Russspuren. Inv.-Nr. 114 / 35 / F136.1.

230 Rand einer Blattkachel. Ton orange. Über weisser Engobe grün
glasiert. Rückseite mit Russspuren. Inv.-Nr. 114 / 35 / F209.1.

231 Gesimskachel. Ton orange. Über weisser Engobe grün glasiert.
Motiv: Blattranke. Inv.-Nr. 114 / 35 / F203.1.

1.3
eiSeN

1.3.1
eiSeN H 1
232 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Aus Schuttschicht nördlich von Haus
H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 277.2.

233 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-
bischem Blattquerschnitt. Aus Schuttschicht nördlich von Haus
H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 315.1.

234 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-
bischem Blattquerschnitt. Aus Schuttschicht nördlich von Haus
H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 277.1.

235 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-
bischem Blattquerschnitt. Aus Schuttschicht nördlich von Haus
H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 302.1.

236 Tüllengeschossspitze mit lanzettförmigem (?) Blatt und rhom-
bischem Blattquerschnitt. Spitze abgebrochen. Aus Schutt-
schicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 155.8.

237 Geschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhombi-
schem Blattquerschnitt. Aus Schuttschicht über vorderem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 155.9.

238 Lanzenspitze. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 186.1. 

239 Messer mit Griffangel. Aus Schuttschicht über mittlerem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 160.2.

240 Messer mit Griffangel. Aus Schuttschicht über mittlerem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 169.1.

241 Messer mit Griffangel. Aus Schuttschicht über mittlerem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 172.4.

242 Messer. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 160.1.

243 Messer mit Griffzunge. Aus Schuttschicht über rückwärtigem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 193.2.

244 Messer mit Griffangel. Aus Schuttschicht über rückwärtigem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 317.2.

245 Messer mit Griffangel. Klingenspitze mit Einbuchtung am
 Rücken. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 179.2.

246 Schreibgriffel? Rechteckiger Querschnitt. Ein Ende flach aus-
geschmiedet. Aus Schuttschicht nördlich von Haus H 1. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 307.1.

247 Spitzmeissel. Quadratischer Querschnitt. Spitz zulaufend. Aus
Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 /
35/ 193.3.

248 Spitzmeissel. Oben quadratischer Querschnitt. Unten runder
Querschnitt und spitz zulaufend. Aus Schuttschicht über rück-
wärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 318.1.

249 Flachmeissel. Rechteckiger Querschnitt. Ende flach ausge-
schmiedet. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 371.1.

250 Flachmeissel. Rechteckiger Querschnitt. Aus Schuttschicht
über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 171.3.

251 Tülle eines Gertels (?). Aus Schuttschicht über mittlerem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 168.2.

252 Sichelfragment. Mit feiner Zähnung an der Schneide. Aus
Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 /
35/ 317.1.
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253 Kesselbügel. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 355.1.

254 Schlüssel. Runde Reide. Massiver Schaft. Einfacher Bart. Aus
einem Stück geschmiedet. Aus Schuttschicht über vorderem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 485.1.

255 Schlüssel. Rautenförmige Reide mit vergrössert ausgeschmie-
deten Enden. Massiver Schaft. Bart mit Einschnitten. Aus
einem Stück geschmiedet. Aus Schuttschicht über mittlerem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 171.1.

256 Schlüssel. Rautenförmige Reide mit vergrössert ausgeschmie-
deten Enden. Massiver Schaft mit drei Kerben am Gesenk. Bart
mit Einschnitten. Aus einem Stück geschmiedet. Aus Schutt-
schicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 172.1.

257 Schlüssel. Vierpassförmige Reide. Massiver Schaft mit Gesenk.
Kreuzdurchbrochener Bart. Aus einem Stück geschmiedet. Aus
Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 /
171.2.

258 Schlossriegel. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 292.1.

259 Fensterladenriegel (?). Aus Schuttschicht über vorderem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 179.1.

260 Scharnier mit Stift. Aus Schuttschicht über mittlerem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 159.4.

261 Band. An einem Ende zurückgebogen. Aus Schuttschicht über
vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 349.3.

262 Blech mit halbrunder Aussparung. Aus Schuttschicht nördlich
von Haus H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 260.1.

263 Ring. Nicht geschlossen. Aus Schuttschicht nördlich von Haus
H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 262.1.

264 Ring. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 272.1.

265 Ring. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 175.1.

266 Haken (Wandhaken?). Aus Schuttschicht über mittlerem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 172.3.

267 Haken (Wandhaken?). Aus Schuttschicht über mittlerem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 172.2.

268 Klammer (?). Aus Schuttschicht nördlich von Haus H 1. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 368.1.

269 Bauklammer. Aus Schuttschicht nördlich von Haus H 1. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 277.3.

270 Krämpe. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 172.5.

271 Krämpe. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 305.1.

272 Krämpe. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 305.2.

273 Krämpe. Aus Schuttschicht nördlich von Haus H 1. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 291.1.

274 Nagel. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 292.2.

275 Nagel. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 362.1.

276 Nagel. Aus Schuttschicht nördlich von Haus H 1. Inv.-Nr. 114/
35 / 278.1.

277 Schindelnagel. Aus Schuttschicht nördlich von Haus H 1. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 278.2.

278 Schindelnagel. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 358.3.

279 Schindelnagel. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 349.2.

280 Scheibenkopfnagel. Aus Schuttschicht nördlich von Haus H 1.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 263.1.

281 Scheibenkopfnagel. Aus Schuttschicht über rückwärtigem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 355.2.

282 Schnalle. Rund. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 358.2.

283 Schnalle. D-förmig. Aus Schuttschicht über vorderem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 386.1.

284 Schnalle. D-förmig. Aus Schuttschicht über vorderem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 386.2.

285 Schnalle. D-förmig. Aus Schuttschicht über mittlerem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 427.1.

286 Schnalle. D-förmig. Ohne Dorn. Aus Schuttschicht nördlich
von Haus H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 279.1. 

287 Schnalle. D-förmig. Aus Schuttschicht nördlich von Haus H 1.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 291.2.

288 Schnalle. D-förmig. Aus Schuttschicht nördlich von Haus H 1.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 276.1.

289 Ringtrense. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 159.5.

290 Flügeltrense. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 193.1.

291 Hufeisen. Rechteckige Nagellöcher. Aus Schuttschicht über
vorderem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 179.4.

292 Hufeisen. Rechteckige Nagellöcher. Aus Schuttschicht über
mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 168.1.

293 Hufnagel. Aus Schuttschicht nördlich von Haus H 1. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 263.3.

294 Hufnagel. Aus Schuttschicht nördlich von Haus H 1. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 307.2.

295 Hufnagel. Aus Schuttschicht nördlich von Haus H 1. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 307.3.

296 Hufnagel. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 371.2.

1.3.2
eiSeN H 2
297 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Aus Schuttschicht über mittlerem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 565.1.

298 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-
bischem Blattquerschnitt. Aus Schuttschicht über vorderem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 385.1.

299 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-
bischem Blattquerschnitt. Aus Schuttschicht über mittlerem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 269.1.

300 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-
bischem Blattquerschnitt. Aus Schuttschicht über mittlerem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 522.1.

301 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-
bischem Blattquerschnitt. Aus Schuttschicht über rückwärtigem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 313.1.

302 Messer mit Griffangel. Aus Schuttschicht über vorderem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 568.2.

303 Messer mit Holzresten der Griffschale. Aus Schuttschicht über
rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 225.2.

304 Messer mit Griffschale aus Holz. Aus Schuttschicht über mitt-
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lerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 299.6.
305 Messer mit Griffangel. Aus Schuttschicht über rückwärtigem

Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 303.1.
306 Messer mit Griffangel. Aus Schuttschicht über vorderem Haus-

drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 568.1.
307 Messer mit Griffangel. Aus Schuttschicht über rückwärtigem

Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 209.1.
308 Spitzmeissel? Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrit-

tel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 190.9.
309 Spitzmeissel. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel.

Inv.-Nr. 114 / 35 / 361.7.
310 Ahle / Pfriem. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.

Inv.-Nr. 114 / 35 / 299.2.
311 Ahle / Pfriem. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.

Inv.-Nr. 114 / 35 / 299.4.
312 Ahle / Pfriem. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.

Inv.-Nr. 114 / 35 / 299.5.
313 Ahle / Pfriem. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel.

Inv.-Nr. 114 / 35 / 361.4.
314 Ahle / Pfriem. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.

Inv.-Nr. 114 / 35 / 299.3.
315 Ahle / Pfriem. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel.

Inv.-Nr. 114 / 35 / 190.8.
316 Hammer. Mit quadratischer Schlagfläche und Geissfuss. Aus

Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 /
35/ 230.1.

317 Hammer. Mit quadratischer Schlagfläche und Geissfuss. Unter
dem Mörtelboden in rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 /
35 / 401.1.

318 Gertel. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 246.1.

319 Sichelfragment. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 380.1.

320 Angelhaken (?). Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 568.4.

321 Feuerstahl. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 490.1.

322 Kerzenhalter. Zu kleiner Tülle gefaltetes Blech mit angelartigem
Fortsatz. Inv.-Nr. 114 / 35 / 565.5.

323 Schlüssel. Rautenförmige Reide mit ausgeschmiedeten Noppen.
Massiver Schaft. Einfacher Bart. Aus einem Stück geschmiedet.
Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114/
35 / 490.2.

324 Truhenschloss. Mit vier Nägeln. Aus Schuttschicht über rück-
wärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 191.4.

325 Schlüsselschild (eines Truhenschlosses?). Aus Schuttschicht
über mittlerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 363.2.

326 Schlossriegel. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 363.3.

327 Schlossbestandteil (Eingerichte). Aus Schuttschicht über mitt-
lerem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 363.1. 

328 Ring. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 246.2.

329 Bauklammer. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 244.1.

330 Krämpe. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 361.2.

331 Nagel. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 297.2.

332 Nagel. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 323.1.

333 Nagel. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 380.2.

334 Schindelnagel. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 356.2.

335 Schindelnagel. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 411.1.

336 Schindelnagel. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 411.2.

337 Scheibenkopfnagel. Aus Schuttschicht über mittlerem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 297.1.

338 Schnalle. D-förmig. Aus Schuttschicht über rückwärtigem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 319.1.

339 Schnalle. Rechteckig. Aus Schuttschicht über rückwärtigem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 274.1.

340 Schnalle. Rund. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 190.10.

341 Nabenschloss. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 322.1.

342 Hufeisen. Rechteckige Nagellöcher. Inv.-Nr. 114 / 35 / 269.2.
343 Hufeisen. Rechteckige Nagellöcher. Inv.-Nr. 114 / 35 / 565.2.
344 Hufeisen. Rechteckige Nagellöcher. Inv.-Nr. 114 / 35 / 565.3.
345 Hufeisen mit Hufnagel. Aus Schuttschicht über vorderem

Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 361.6.
346 Hufnagel. Aus Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel.

Inv.-Nr. 114 / 35 / 323.2.
347 Hufnagel. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-

Nr. 114 / 35 / 577.2.

1.3.3
eiSeN H 3
348 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 416.1.
349 Messer mit Griffangel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 581.1.
350 Sichel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 408.3.
351 Ring. Inv.-Nr. 114 / 35 / 408.2.
352 Klammer (?). Inv.-Nr. 114 / 35 / 408.1.
353 Schindelnagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 343.1.
354 Schindelnagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 343.2.
355 Ringtrense. Inv.-Nr. 114 / 35 / 466.1.
356 Schnalle eines Reitersporns. Inv.-Nr. 114 / 35 / 556.1.
357 Hufeisen. Rechteckige Nagellöcher. Inv.-Nr. 114 / 35 / 503.1.

1.3.4
eiSeN H 4 / H 5
358 Geschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhombi-

schem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 28.1.
359 Messer. Inv.-Nr. 114 / 35 / 7.16.
360 Meissel (?). Inv.-Nr. 114 / 35 / 4.24.
361 Feuerstahl. Inv.-Nr. 114 / 35 / 93.1.
362 Schlüssel. Nierenförmige Reide. Massiver Schaft. Wohl einfa-

cher Bart. Aus einem Stück geschmiedet. Inv.-Nr. 114 / 35 / 6.8.
363 Schlüssel. Rautenförmige Reide. Massiver Schaft. Einfacher

Bart. Aus einem Stück geschmiedet. Inv.-Nr. 114 / 35 / 64.1.
364 Schlüssel. Rautenförmige Reide. Massiver Schaft. Einfacher

Bart. Aus einem Stück geschmiedet. Inv.-Nr. 114 / 35 / 84.1.
365 Kloben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 9.5. 
366 Scharnierflügel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 84.2.

165

X. ANHANG

SBKAM_46_Altreu.qxp_SBKAM_46-Inhalt  26.06.18  11:02  Seite 165



367 Bauklammer. Inv.-Nr. 114 / 35 / 9.7. 
368 Krämpe. Inv.-Nr. 114 / 35 / 6.9.
369 Schindelnagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 4.22.
370 Schindelnagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 4.23.
371 Schnalle. Oval. Inv.-Nr. 114 / 35 / 101.2.
372 Hufeisen. Rechteckige Nagellöcher. Inv.-Nr. 114 / 35 / 9.6.

1.3.5
eiSeN H 6
373 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Aus Schutt- / Abgangsschicht über
rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 141.1.

374 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-
bischem Blattquerschnitt. Aus Schutt- / Abgangsschicht über
rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 156.1.

375 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-
bischem Blattquerschnitt. Aus Schuttschicht über mittlerem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 236.1.

376 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-
bischem Blattquerschnitt. Aus Schutt- / Abgangsschicht über
rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 154.1.

377 Messer. Aus Schutt- / Abgangsschicht über rückwärtigem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 156.2.

378 Breithalter. Dreifach gezähnt. Aus Schuttschicht über vorderem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 162.2.

379 Steckschloss. Mit zwei Kettengliedern. Aus Schuttschicht über
mittlerem oder rückwärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 /
142.4.

380 Ring. Aus Schutt- / Abgangsschicht über rückwärtigem Haus-
drittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 158.1.

381 Nagel. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 162.3.

382 Nagel. Aus Schuttschicht über mittlerem oder rückwärtigem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 142.1.

383 Schindelnagel. Aus Schuttschicht über mittlerem oder rück-
wärtigem Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 142.3.

384 Schindelnagel. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 162.1.

385 Hufeisen. Mit Hufnagel. Aus Schuttschicht über mittlerem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 176.1.

386 Hufnagel. Aus Schuttschicht über mittlerem oder rückwärtigem
Hausdrittel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 142.2.

1.3.6
eiSeN StADtBurG
387 Geschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhombi-

schem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114/ 35/ F125.1.
388 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / F8.1.
389 Geschossspitze. Inv.-Nr. 114 / 35 / F10.1.
390 Geschossspitze. Inv.-Nr. 114 / 35 / F9.1.
391 Messer mit Griffangel. Inv.-Nr. 114 / 35 / F113.1.
392 Messer mit Griffzunge und Rest der hölzernen Griffschale.

Inv.-Nr. 114 / 35 / F100.1.
393 Messer mit Griffzunge und Rest der hölzernen Griffschale mit

Kreuzdekor. Inv.-Nr. 114 / 35 / F114.1.
394 Sichel. Inv.-Nr. 114 / 35 / F124.1.
395 Sichel. Inv.-Nr. 114 / 35 / F109.1.
396 Schlüssel. Rautenförmige Reide mit vergrössert ausgeschmie-

deten Enden. Massiver Schaft. Einfacher Bart. Aus einem Stück
geschmiedet. Inv.-Nr. 114 / 35 / F115.1.

1.3.7
eiSeN GASSe
397 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 618.7.
398 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 146.1.
399 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 266.1.
400 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 563.1.
401 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 572.4.
402 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 572.5.
403 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 192.2.
404 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 618.8.
405 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 574.2.
406 Geschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhombi-

schem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / F16.1.
407 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 571.2.
408 Geschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhombi-

schem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 620.1.
409 Tüllengeschossspitze mit lanzettförmigem Blatt und rhombi-

schem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 618.6.
410 Tüllengeschossspitze mit weidenblattförmigem Blatt und rhom-

bischem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 572.6.
411 Tüllengeschossspitze mit nadelförmigem Blatt und quadrati-

schem Blattquerschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 144.1.
412 Geschossspitze mit nadelförmigem Blatt. Inv.-Nr. 114 / 35 /

289.3.
413 Geschossspitze mit nadelförmigem Blatt. Inv.-Nr. 114 / 35 /

F120.1.
414 Schwertklinge mit rhombischem Querschnitt. Inv.-Nr. 114 / 35/

619.1.
415 Schwertknauf. Inv.-Nr. 114 / 35 / 137.7.
416 Messer mit Griffangel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 551.3.
417 Messer mit Griffangel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 618.9.
418 Messer mit Griffangel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 551.5.
419 Messer mit zurückgebogener Griffangel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 619.2.
420 Messer mit Griffangel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 146.4.
421 Messer mit Griffangel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 620.2.
422 Messer. Inv-Nr. 114 / 35 / 551.4.
423 Messer mit zurückgebogener Griffangel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 551.1.
424 Messer mit Griffzunge und drei Nieten. Inv.-Nr. 114 / 35 / 551.8.
425 Rasiermesser mit tordierter Griffangel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 621.2.
426 Schere (?). Inv.-Nr. 114 / 35 / 621.14.
427 Meissel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 618.12.
428 Meissel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 618.11.
429 Spachtel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 621.5.
430 Konisch zulaufendes Objekt mit tordierter Griffangel. Funktion

unbekannt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 551.6.
431 Breithalter. Inv.-Nr. 114 / 35 / 618.13.
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432 Treichel. Klöppel fehlt. Inv.-Nr. 114 / 35 / 563.3.
433 Rechenzinken (?). Inv.-Nr. 114 / 35 / 621.1.
434 Querstab eines Feuerrosts (?). Inv.-Nr. 114 / 35 / 621.4.
435 Schlüssel. Nierenförmige Reide. Massiver Schaft. Durchbro-

chener Bart. Aus einem Stück geschmiedet. Inv.-Nr. 114 / 35 /
571.4.

436 Schlüssel. Rautenförmige Reide. Massiver Schaft. Einfacher
Bart. Aus einem Stück geschmiedet. Inv.-Nr. 114 / 35 / 571.3.

437 Schlüssel. Rautenförmige Reide mit vergrössert ausgeschmie-
deten Enden. Massiver Schaft. Einfacher Bart. Aus einem Stück
geschmiedet. Inv.-Nr. 114 / 35 / 192.1.

438 Schlüssel. Rosettenförmige Reide. Massiver Schaft. Einfacher
Bart. Aus einem Stück geschmiedet. Inv.-Nr. 114 / 35 / 621.3.

439 Schlossriegel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 621.6.
440 Schlossriegel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 551.7.
441 Kloben. Inv.-Nr. 114 / 35 / 618.5.
442 Möbel- / Truhengriff. Omegaförmig. Inv.-Nr. 114 / 35 / 271.1.
443 Beschlag. Rosettenförmig. Inv.-Nr. 114 / 35 / 289.5.
444 Beschlag. Rosettenförmig. Inv.-Nr. 114 / 35 / 289.6.
445 Beschlag. Rosettenförmig. Inv.-Nr. 114 / 35 / 289.4.
446 Beschlag. Rosettenförmig. Inv.-Nr. 114 / 35 / 289.1.
447 Beschlag. Rosettenförmig. Inv.-Nr. 114 / 35 / 289.7.
448 Blech mit rechteckiger Aussparung. Inv.-Nr. 114 / 35 / 618.15.
449 Ovales Blech / ovaler Ring. Inv.-Nr. 114 / 35 / 572.8.
450 Ring mit anhaftender Öse. Inv.-Nr. 114 / 35 / 259.1.
451 Kettenglied. Inv.-Nr. 114 / 35 / 212.1.
452 Kettenglied (?). Schmales Band mit zu Ösen zurückgebogenen

Enden. Inv.-Nr. 114 / 35 / 572.7.
453 Nagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 618.2.
454 Nagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 572.2.
455 Nagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 192.4.
456 Schindelnagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 212.2.
457 Scheibenkopfnagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 571.6.
458 Scheibenkopfnagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 621.11.
459 Pilzkopfnagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 572.3.
460 Schnalle. Rund. Inv.-Nr. 114 / 35 / 563.2.
461 Schnalle. D-förmig. Inv.-Nr. 114 / 35 / 146.3.
462 Schnalle. Doppeloval. Inv.-Nr. 114 / 35 / 146.2.
463 Reitersporn. Mit sechszackigem Sternrad. Mit zwei anhaften-

den Hakenanhängern mit je einem eingestanzten Dreipass.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 563.4.

464 Haken zur Befestigung eines Reitersporns. Inv.-Nr. 114 / 35 /
571.5.

465 Hufeisen. Rechteckige Nagellöcher. Inv.-Nr. 114 / 35 / 574.1.
466 Hufeisen. Rechteckige Nagellöcher. Inv.-Nr. 114 / 35 / 147.1.
467 Hufeisen. Rechteckige Nagellöcher. Inv.-Nr. 114 / 35 / 146.6.
468 Hufnagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 146.5.
469 Hufnagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 571.9.
470 Hufnagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 571.8.
471 Hufnagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 192.3.
472 Hufnagel. Inv.-Nr. 114 / 35 / 551.2.

1.4
BuNtmetAll
473 Rand eines Grapens. Aus Schuttschicht über vorderem Haus-

drittel von Haus H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 527.1.
474 Ortband und mittleres Beschlagstück einer Dolch- oder Mes-

serscheide. Ortband mit anhaftendem Eisendraht. Aus Hu-
musschicht über der Gasse. Inv.-Nr. 114 / 35 / 153.1.

475 Stecknadel. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel von
Haus H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 160.5.

476 Schreibgriffel. Aus Humusschicht über der Gasse. Inv.-Nr. 114/
35 / 571.16.

477 Schreibgriffel. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel
von Haus H 2. Inv.-Nr. 114 / 35 / 288.2.

478 Scheibenförmiger Beschlag mit erhöhtem Zentrum. Mit feiner
geometrischer Ritzzeichnung. Aus Humusschicht über der
Gasse. Inv.-Nr. 114 / 35 / 214.2.

479 Beschlag mit Eisenniet und Befestigungsöse. Aus Schuttschicht
über rückwärtigem Hausdrittel von Haus H 1. Inv.-Nr. 114 /
35 / 163.1.

480 Schnalle. Rund. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel
von Haus H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 204.1.

481 Schnalle. Rund. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel
von Haus H 2. Inv.-Nr. 114 / 35 / 361.5.

482 Schnalle mit gekerbter Dornrast. D-förmig. Aus Schuttschicht
über vorderem Hausdrittel von Haus H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 /
155.12.

483 Schnalle mit gekerbter Dornrast. D-förmig. Aus Schuttschicht
über vorderem Hausdrittel von Haus H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 /
386.3.

484 Schnalle mit gekerbter Dornrast. D-förmig. Aus Schuttschicht
über mittlerem Hausdrittel von Haus H 2. Inv.-Nr. 114 / 35 /
456.2.

485 Schnalle mit gelochtem Beschlagblech und Dorn aus Eisen.
Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel von Haus H 2.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 568.8.

486 Schnalle mit angebackener Beschlagplatte aus Eisen. D-förmig.
Aus Humusschicht über der Gasse. Inv.-Nr. 114 / 35 / 613.1.

487 Schnalle mit gekerbter Dornrast. D-förmig. Aus Humusschicht
über der Gasse. Inv.-Nr. 114 / 35 / 572.11.

1.5
mÜNZeN
488 Pfenning (vierzipfliger Brakteat). Solothurn, Stadt? Um 1200–

1250 (?). + [ ] ODRV (liegendes S), Kopf von vorn, schmaler
Wulstkreis. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel von
Haus H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 348.1.

489 Pfenning (Brakteat). Basel, Bistum. Um 1250 oder später.
Brustbild des Bischofs in Dreiviertelansicht, nach rechts, in
der Linken Krummstab, die Rechte zum Segen erhoben, in
dünnem Wulstkreis. Aus Schuttschicht über vorderem Haus-
drittel von Haus H 2. Inv.-Nr. 114 / 35 / 468.1.

490 Denier. Genf, Bistum. 1. Hälfte 14. Jh. (?). + GENEVAS.
 Tatzenkreuz, im 1. Abschnitt: S, im 4. Abschnitt: Kugel. +
S. PETRUS, barbarisierter Kopf des Petrus nach links. Streu-
fund. Inv.-Nr. 114 / 35 / 137.3.
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1.6
toN
491 Spinnwirtel. Graubrauner Ton. Gewicht: 8 g. Aus Schuttschicht

über mittlerem Hausdrittel von Haus H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 /
286.3.

492 Spinnwirtel. Dunkelgrauer Ton. Gewicht: 9 g. Aus Schutt-
schicht über mittlerem Hausdrittel von Haus H 1. Inv.-Nr. 114/
35 / 314.1.

493 Flacher Spinnwirtel. Hellgrauer Ton. Gewicht: 9 g. Aus Schutt-
schicht über vorderem Hausdrittel von Haus H 2. Inv.-Nr. 114/
35 / 409.3.

494 Spinnwirtel. Hellgraubeiger Ton. Gewicht: 7 g. Aus Schutt-
schicht über rückwärtigem und vorderem Hausdrittel von
Haus H 2. Inv.-Nr. 114 / 35 / 577.6.

495 Spinnwirtel. Oranger Ton. Gewicht: 9 g. Aus Humusschicht
über der Gasse. Inv.-Nr. 114 / 35 / 571.15.

496 Spinnwirtel. Dunkelgrauer Ton. Gewicht: 8 g. Aus Humus-
schicht über der Gasse. Inv.-Nr. 114 / 35 / 563.8.

497 Spinnwirtel. Hellgrauer Ton. Gewicht: 11 g. Aus Humusschicht
über der Gasse. Inv.-Nr. 114 / 35 / 572.10.

498 Spinnwirtel. Oranger Ton. Gewicht: 10 g. Aus Humusschicht
über der Gasse. Inv.-Nr. 114 / 35 / 146.7.

499 Melonenperle aus grünlich blauer Quarzkeramik. Aus Hu-
musschicht über der Gasse. Inv.-Nr. 114 / 35 / 214.1.

500 Tonfigur mit gekreuzten Armen auf dem Schoss. Oranger, har-
ter, fein gemagerter Ton. Aus Schuttschicht über mittlerem
Hausdrittel von Haus H 2. Inv.-Nr. 114 / 35 / 439.2.

501 Tonfigur. Junge / Mann mit Vogel. Oranger, fein bis mittel ge-
magerter Ton. Rückseite nicht ausmodelliert. Aus Humus-
schicht über der Gasse. Inv.-Nr. 114 / 35 / 571.1.

502 Schabmadonna aus beigem, klingend hartem Ton. Flacher
Querschnitt. Stark abgeschliffen. Maria mit Jesuskind auf dem
linken Arm. Kleid mit floralen Motiven. Auf der Rückseite
ohne Wappenschild. Streufund. Inv.-Nr. 114 / 35 / 263.5.

1.7
GlAS
503 Boden eines Stangenglases. Aus Schuttschicht in der Stadtburg.

Inv.-Nr. 114 / 35 / F182.
504 Wandscherbe eines Nuppenbechers (?). Farbloses Glas. Aus

Schuttschicht über rückwärtigem Hausdrittel von Haus H 1.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 338.2. 

505 Wandscherbe eines Nuppenbechers (?). Farbloses Glas mit
eingearbeitetem blauem Glas in der Nuppe. Aus Schuttschicht
über Haus H 3. Inv.-Nr. 114 / 35 / 566.4.

506 Boden eines Stangenglases. Aus Schuttschicht in der Stadtburg.
Inv.-Nr. 114 / 35 / F61.1.

507 Boden eines Stangenglases. Aus Schuttschicht in der Stadtburg.
Inv.-Nr. 114 / 35 / F181.

1.8
BeiN
508 Nadel (obere Hälfte der Öse abgebrochen). Aus Schuttschicht

über Haus H 3. Inv.-Nr. 114 / 35 / 556.5.
509 Kleines Ringlein. Aus Schuttschicht über vorderem Hausdrittel

von Haus H 2. Inv.-Nr. 114 / 35 / 385.4.
510 23 Ringe (Paternosterringlein). Aus Schuttschicht über rück-

wärtigem Hausdrittel von Haus H 2. Inv.-Nr. 114 / 35 / 333.1.

1.9
SteiN
511 Mühlstein (9 Fragmente). Muschelkalk. Aus der jüngeren

Herdstelle im mittleren Hausdrittel von Haus H 6. Inv.-
Nr. 114/ 35 / 280.1.

512 Mühlstein (15 Fragmente). Muschelkalk. Aus der älteren Herd-
stelle im mittleren Hausdrittel von Haus H 6. Inv.-Nr. 114 /
35/ 281.1.

513 Fragment eines Mörsers. Gelber Sandstein. Aus Schuttschicht
über den Häusern H 4/ H 5. Inv.-Nr. 114 / 35 / 27.7.

514 Fragment eines Mörsers. Graugelber Sandstein. Aus Schutt-
schicht in der Stadtburg. Inv.-Nr. 114 / 35 / F236.1.

515 Fragment eines Mörsers mit stilisiertem Menschenkopf. Grau-
gelber Sandstein. Aus Schuttschicht in der Stadtburg. Inv.-
Nr. 114 / 35 / F201.1.

1.10
BAukerAmik
516 Bodenfliese mit Zirkelstern. Auf dem Kreisband und in den

ausgesparten konkaven Dreiecken dünne Ritzzeichnungen (Al-
raune und Äskulapstab). Rote, harte, mittel gemagerte Kera-
mik. Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel von Haus
H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 292.3.

517 Bodenfliese mit zentralsymmetrischem Palmettenmotiv. Rote,
harte, mittel gemagerte Keramik. Aus Schuttschicht über vor-
derem Hausdrittel von Haus H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 179.6.

518 Bodenfliese mit Abdruck einer Hundepfote. Rote, harte, mittel
gemagerte Keramik. Aus Schuttschicht über mittlerem Haus-
drittel von Haus H 1. Inv.-Nr. 114 / 35 / 159.7.

519 Bodenfliese. Rote, harte, mittel gemagerte Keramik. Aus Schutt-
schicht über rückwärtigem Hausdrittel von Haus H 1. Inv.-
Nr. 114 / 35 / 272.2.

520 Quadratische Bodenfliese. Rote, harte, mittel gemagerte Ke-
ramik. Aus Schuttschicht über Haus H 3. Inv.-Nr. 114 / 35 /
561.4.

521 Hohlziegel. Harte, rote, mittel gemagerte Keramik. Oberseite
in Längsrichtung glattgestrichen. Aus Schuttschicht über vor-
derem Hausdrittel von Haus H 2. Inv.-Nr. 114 / 35 / 568.7. 

522 Hohlziegel. Harte, rote, mittel gemagerte Keramik. Oberseite
in Längsrichtung glattgestrichen. Aus Schuttschicht über mitt-
lerem Hausdrittel von Haus H 2. Inv.-Nr. 114 / 35 / 288.3.

523 Hohlziegel. Rote, harte, mittel gemagerte Keramik. Aus Schutt-
schicht über mittlerem Hausdrittel von Haus H 1. Inv.-Nr. 114/
35 / 159.8.

524 Hohlziegel. Rote, harte, mittel gemagerte Keramik. Oberseite
in Längsrichtung glattgestrichen. Unterseite mit Mörtelresten.
Aus Schuttschicht über mittlerem Hausdrittel von Haus H 2.
Inv.-Nr. 114 / 35 / 288.1.

525 Backstein. Oberseite längs abgestrichen. Rote, harte, mittel
gemagerte Keramik. Aus der Feuerplatte der Herdstelle im
mittleren Hausdrittel von Haus H 2. Inv.-Nr. 114 / 35 / 633.1.
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1
2 3

4

7

5 6

8 9

10

11

12

13 14

15

17

16

18

20
21

22

23

24

2726

25

29

19

28

tafel 1 Altreu So. Gefässkeramik. Haus H 1: 1–22 topfränder; 23 topfwand; 24–27 topfböden; 28 Gefässhenkel; 29 fuss eines Dreibeintopfs. m. 1 : 3.
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31 32 33

34 35

36 37

39

42

45

43 44

46

47

48 49

50
51 52

53

56

57

55

54

40 41

38

58 59

60

30

tafel 2 Altreu So. Gefässkeramik. Haus H 1: 30 Gefässboden; 31–35 lämpchen. Haus H 2: 36–50 topfränder; 51–53 topfwände; 54–56 topfböden;
57 rand eines Dreibeintopfs; 58 Gefässdeckel; 59 Gefässboden; 60 lämpchen. m. 1 : 3.
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61

62

63

64 65 66 67

68 69 70

71 72 73 74

75

76 77

7978 80

81 82 83 84

85 86

87

tafel 3 Altreu So. Gefässkeramik. Haus H 3: 61–70 topfränder; 71–75 topfwände; 76–78 topfböden; 79, 80 Gefässhenkel; 81–84 füsse von Dreibein-
töpfen; 85 Gefässrand; 86 lämpchen; 87 Henkel einer Bügelkanne. m. 1 : 3.
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88 89 90

93

91

94

97
95

96

98 99

100 101 102 103 104

109

115

116

118

119

120

121

122

117

110 111 112 113 114

107106 108

105

92

tafel 4 Altreu So. Gefässkeramik. Häuser H 4 / H 5: 88–97 topfränder; 98–105 topfwände; 106–108 topfböden; 109–111 Gefässhenkel; 
112–115 füsse von Dreibeintöpfen; 116, 117 lämpchen. Haus H 6: 118, 119 topfränder; 120 Gefässdeckel; 121, 122 lämpchen. m. 1 : 3.
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123

126

128

130 131

133

134 135

136

139 140 141

137

138

132

124

125

127

129

tafel 5 Altreu So. Gefässkeramik. Stadtburg: 123–126 topfränder; 127, 128 topfböden; 129–131 Dreibeintöpfe; 132 Gefässdeckel; 133 Schüssel; 
134, 135 lämpchen. Gasse: 136–141 topfränder. m. 1 : 3.
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142

146

147 148 149

150 151 152 153

154 155 156

162

157

158 159

161

163 164

165

166 167
168

169 170

171

160

143
144 145

tafel 6 Altreu So. Gefässkeramik. Gasse: 142–145 topfränder; 146, 147 topfwände; 148–150 topfböden; 151–156 Dreibeintöpfe; 157–161 lämp-
chen; 162 Platte. ofenkeramik. Haus H 1: 163 Becherkachel; 164–171 Napfkacheln. m. 1 : 3.
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172 173 174  

180 181

175

176 177

178 179

182 183

184

185

187

188

189

190

191 

192

186

tafel 7 Altreu So. ofenkeramik. Haus H 1: 172 Boden einer Becherkachel; 173–175 Böden von Napfkacheln; 176, 177 Blattkacheln; 178–181 ofen-
lehm. Haus H 2: 182 rand einer Becherkachel; 183, 184 ränder von Napfkacheln; 185 Boden einer Becherkachel; 186 Boden einer Nischenkachel; 
187, 188 tellerkacheln; 189–192 kranzkacheln. m. 1 : 3.
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193

196

197 198

199 200 201 202

203 204 205

206 207

208 209

210 211

212 213
214 215

216 217 218

194 195

tafel 8 Altreu So. ofenkeramik. Häuser H 4/H 5: 193–198 ränder von Napfkacheln; 199–201 Böden von Napfkacheln; 202 Blattkachel. Haus H 6: 
203, 204 ränder von Napfkacheln; 205 Boden einer Becherkachel; 206 rand einer Nischenkachel; 207 Blattkachel. Stadtburg: 208–211 ränder von
 Becherkacheln; 212, 213 ränder von Napfkacheln; 214–216 Böden von Becherkacheln; 217, 218 Böden von Napfkacheln. m. 1 : 3.
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225 226 227

228

229

231

230

220

221 222 223

224

219

tafel 9 Altreu So. ofenkeramik. Gasse: 219, 220 ränder von Becherkacheln; 221–223 ränder von Napfkacheln; 224, 225 Böden von  Becherkacheln;
226, 227 tellerkacheln; 228, 229 kranzkacheln; 230 Blattkachel; 231 Gesimskachel. m. 1 : 3.
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232 233 234 235

236

238

239 240

241 242

243

244

245

246

237

tafel 10 Altreu So. eisen. Haus H 1: 232–237 Geschossspitzen; 238 lanzenspitze; 239–245 messer; 246 Stab. m. 1 : 2.
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247

248

249

250

254 255

256 257

258

259

253

251

252

tafel 11 Altreu So. eisen. Haus H 1: 247–250 meissel; 251 tülle; 252 Sichel; 253 kesselbügel; 254–257 Schlüssel; 258 Schlossriegel; 259 eisen -
objekt. m. 1 : 2.
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260

261

262

263

264 265

266

267

268

269 271

272 273 274 275 276

270

tafel 12 Altreu So. eisen. Haus H 1: 260 Scharnier; 261–265 Bleche, Beschläge und ringe; 266–273 Haken, klammern und krämpen; 274–276 Nägel.
m. 1 : 2.
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277 278 279

280 281 282 283

284 285 286 287

288

289 290

291 292

293

294

296

295

tafel 13 Altreu So. eisen. Haus H 1: 277–281 Nägel; 282–288 Schnallen; 289, 290 trensen; 291, 292 Hufeisen; 293–296 Hufnägel. m. 1 : 2.
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297

298 299 300

301

302 303

305 306

307 

308

309

310 311

312 313 314 315

304

tafel 14 Altreu So. eisen. Haus H 2: 297–301 Geschossspitzen; 302–307 messer; 308, 309 meissel; 310–315 eisenstäbe. m. 1 : 2.
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316 317

318

319

320

321 322 323

324

tafel 15 Altreu So. eisen. Haus H 2: 316, 317 Hammer; 318 Gertel; 319 Sichel; 320 Haken; 321 feuerstahl; 322 kerzenhalter; 323 Schlüssel; 
324 Schloss. m. 1 : 2. 
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326 327

328

329 330 331 332

333

334 335 336

337 338

339

340

341 342 343

344 345

346 347

325

tafel 16 Altreu So. eisen. Haus H 2: 325–327 Schlossbestandteile; 328 ring; 329 klammer; 330 krämpe; 331–337 Nägel; 338–340 Schnallen; 
341 Nabenschloss; 342–345 Hufeisen; 346, 347 Hufnägel. m. 1 : 2.
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348

349 350

351

353 354

355

356 357

358 360

359

361 362

363 364 365 366 367

352

tafel 17 Altreu So. eisen. Haus H 3: 348 Geschossspitze; 349 messer; 350 Sichel; 351 ring; 352 klammer (?); 353, 354 Nägel; 355 trense; 
356 Schnalle; 357 Hufeisen. Häuser H 4/ H 5: 358 Geschossspitze; 359 messer; 360 meissel (?); 361 feuerstahl, 362–364 Schlüssel; 365 kloben; 
366 Scharnier; 367 klammer. m. 1 : 2.
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368 369 370 371

373 374 375 376 378

379

380

381

382 383 384

385

386

377

372

tafel 18 Altreu So. eisen. Häuser H 4/H 5: 368 krämpe; 369, 370 Nägel; 371 Schnalle; 372 Hufeisen. Haus H 6: 373–376 Geschossspitzen; 
377 messer; 378 Breithalter; 379 Steckschloss; 380 ring; 381–384 Nägel; 385 Hufeisen; 386 Hufnagel. m. 1 : 2.
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387 388 389

390

391

392

393

394

396

397 398
399 400 401 402

403 404

395

tafel 19 Altreu So. eisen. Stadtburg: 387–390 Geschossspitzen; 391–393 messer; 394, 395 Sicheln; 396 Schlüssel. Gasse: 397–404 Geschoss -
spitzen. m. 1 : 2.
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405

406 407

408 409

410 

411

412 413

414

415

416

417

418

419

420

421

422

tafel 20 Altreu So. eisen. Gasse: 405–413 Geschossspitzen; 414 Schwertklinge; 415 Schwertknauf; 416–422 messer. m. 1 : 2.
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423

424 425

426 427 428

429

430

431

432

433 434

435

tafel 21 Altreu So. eisen. Gasse: 423–425 messer; 426 Schere (?); 427, 428 meissel; 429 Spachtel; 430 Spitze; 431 tülle (Breithalter); 432 treichel;
433, 434 Stäbe; 435 Schlüssel. m. 1 : 2. 

SBKAM_46_Altreu.qxp_SBKAM_46-Inhalt  26.06.18  11:02  Seite 191



192

Altreu im mittelAlter

436 437

438

439

440

441

443 444 445 446

447

448 449 450

451

452 454453

455 456

457 458 459

460 461

442

tafel 22 Altreu So. eisen. Gasse: 436–438 Schlüssel; 439–440 Schlossbestandteile; 441 kloben; 442 möbelgriff; 443–450 Beschläge, Bleche und
ringe; 451, 452 kettenglieder; 453–459 Nägel; 460, 461 Schnallen. m. 1 : 2.
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462

463464

466 467

468 469 470

471 472

473

474

475

476 477 478

465

tafel 23 Altreu So. eisen. Gasse: 462 Schnalle; 463 radsporn; 464 Haken; 465–467 Hufeisen; 468–472 Hufnägel. Buntmetall. 473 Grapen; 474 mes-
serscheide; 475 Stecknadel; 476, 477 Schreibgriffel; 478 Beschlag. m. 1 : 2.
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479 480

491 492 493 494

495 497 498

499

500 501 502

503

504 505 506

496

481

482 483 484

485

486

487

489 490

507

508

509

510

488

tafel 24 Altreu So. Buntmetall. 479 Beschlag; 480–487 Schnallen. münzen. 488–490. ton und Quarzkeramik. 491–498 Spinnwirtel; 499 melonen-
perle; 500–502 tonstatuetten. Glas. 503 Gefässboden; 504, 505 Gefässwände; 506, 507 Gefässböden. Bein. 508 Nadel; 509, 510 ringe. m. 1 : 2, 
ausser 479, 488–490 m. 1 : 1; 503, 506, 507 m. 1 : 3. 
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511

512

0 50 cm

0 50 cm

tafel 25 Altreu So. Stein. 511, 512 mühlsteine. m. 1 : 10.
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513

514

516

515

tafel 26 Altreu So. Stein. 513–515 mörser. Baukeramik. 516 Bodenfliese. m. 1 : 2.
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517 518

519 520

521 522

tafel 27 Altreu So. Baukeramik. 517–520 Bodenfliesen; 521, 522 Hohlziegel. m. 1 : 2, ausser 518–520 m. 1 : 4.
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525

523

524

tafel 28 Altreu So. Baukeramik. 523, 524 Hohlziegel; 525 Backstein. m. 1 : 2.
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BiBlioGrAPHie

3.1
QuelleN
Berner Chronik Die Berner-Chronik des Conrad Justinger. Heraus-
gegeben von Gottlieb Studer (Bern 1871). 
Chronik des franz Haffner Frantz Haffner, Der klein Solothurner
allgemeine Schaw-Platz historischer Geist- auch weltlicher vor-
nembsten Geschichten und Händlen: welche sich von Anfang der
Welt biss auff gegenwärtige Zeit in Helvetien, Teutschland Franck-
reich, Italien, Spanien, Engelland, auch andern Orthen zugetragen
[…]. Gedruckt zu Solothurn: in der Truckerey und Verlag Johann
Jacob Bernhardts; durch Michael Wehrlin, MDCLXVI [1666].
ETH-Bibliothek Zürich, Rar 6936, persistenter Link: http: /  / dx.doi.
org / 10.3931 / e-rara-28111.
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